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Vorschau: 

 

Hauptversammlung im Restaurant 

Schwandenbad am 30. Oktober  

Testweekend Saas Fee 6.—8. Nov.  

Christchindlimärit Steffisburg  

11. Dez  

21. Homberg Race  

22.—24. April 2016 

            

Einladung Hauptversammlung  

30. Oktober 2015 

19.30 Schwandenbad  

Traktanden:  

1. Begrüssung  

2. Protokoll der 47. HV  

3. Jahresberichte der Ressortleiter  

4. Mutationen  

5. Jahresrechnung  

6. Budget  

7. Wahlen Vorstand  

8. Wiederwahlen Vorstand  

9. Jahresprogramme  

10. Verschiedenes  
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erscheint viermal jährlich 

Redaktion: Yvonne Schoch 

 

Ehrenmitglieder: 

Berger Walter, Lehmann Therese, Meyer Gerhard, 

Schmocker Hansueli, Reusser Thomas, Nägeli 

Remo 

Kontakt 

 

SKI-CLUB HOMBERG 

PC 30-34537-0, Ski-Club Homberg 

gegründet 1966 

SSV- + BOSV-Mitglied 

 

Messagebox: 086 033 345 74 58  

www.sc-homberg.ch 

Infos 
 

Die aktuellsten Infos findet ihr auf unserer Home-

page unter www.sc-homberg.ch. 

 

Tourenblog  auf www.sc-homberg.ch 
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Jahresbericht des Präsidenten  

Liebe Clubmitglieder / Innen, 

liebe Gönner und Inserenten. 

Bereits geht wieder ein Vereins-

jahr zu Ende. Hier noch einen kur-

zen Rückblick auf die vergangene 

Saison: Das Vereinsjahr 14/15 

verlief eigentlich sehr ruhig und 

meistens gesittet. Das Clubpro-

gramm konnte mehr oder weniger 

Programmgemäss durchgeführt 

werden. Nur der Anfang des Win-

ters wollte und wollte nicht kom-

men. Der erste richtige Schnee 

fiel erst im Januar. Zudem war es 

den ganzen Dezember auch noch 

sehr warm, was leider auch das 

künstliche beschneien nicht zu-

liess. Doch der Schnee kam dann 

doch noch und wir konnten auch 

lange an unserm Lift im Homberg 

fahren. Die Anlässe im Sommer 

wurden alle bis auf das Rudern 

durchgeführt und wurden auch 

gut besucht. Kaum war die HV 

vorüber da ging die Saison mit 

dem Testweekend in Saas-Fee  

von Thömus Velo Shop organisiert 

richtig los. Ich selber war leider 

nicht dabei, doch die die dort wa-

ren hatten sicherlich wieder ihren 

Spass auf und neben dem 

Schnee. Bei den internationalen 

Inferno Rennen in Mürren war der 

Skiclub Homberg wieder mit sehr 

vielen Teilnehmern am Start. Das 

ist wirklich einzigartig in der 

Schweiz. So viele Wettkämpfer 

wie wir hat sonst kein Skiclub. 

Deshalb findet man uns auch 

überall auf den Ranglisten. Mehr-

heitlich eher weit vorne! Weiter so 

Jungs und Mädels!Im Sommer 

wird das Biken  von Homberg 

auch meist rege genutzt. Diesen 

Sommer musste aber wegen der 

enormen Hitze das Bike ein paar 

Mal dem Badetuch Platz machen. 

Wie alle Jahre werden am Mitt-

wochabend meist sehr lustige und 

abwechslungsreiche Touren ge-

fahren. Das Highlight dieses Jah-

res war sicherlich die Tour zu 

Theiss Gerber, bei dem wir an-

schliessend sein 40. Geburi feier-

ten. Wir wurden reichlich Ver-

wöhnt mit viel Fleisch, Salat, Ge-

bäck und natürlich Glacen da es 

auch an diesem Mittwoch sehr 

Heiss war.  Nochmals danke 

Theiss für den schönen Abend.  
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Das 20. Homberg Race wurde na-

türlich auch durchgeführt. Für das 

Jubiläumsjahr hatten wir einige 

attraktive Änderungen geboten. 

Am Freitagabend organisierte 

Stähli Piti eine Diashow der letzten 

19. Jahre Homberg Race, was bei 

allen Leuten (Jung und Alt) sehr 

gut ankam. Nebst den unzähligen 

Bildern wurden auch interessante 

Statistiken gezeigt. In den 20. Jah-

ren hat sich doch sehr viel verän-

dert. Vieles wurde mit den Jahren 

besser, nur das Wetter ist immer 

so wie es ist. Beim Jubiläum hat-

ten wir trotz der schlechten Prog-

nosen mehrheitlich schönes und 

trockenes Wetter. Am Samstag 

luden wir zum „Back on Track 

Race“ ein. Alle ehemaligen top 

Downhill Athleten aus der Schweiz 

wurden eingeladen. Ebenfalls wur-

de am Samstag wieder das Kids 

Race und das Dual Eliminator Ren-

nen durchgeführt. Am Sonntag 

konnten wir bei perfekten Pisten-

verhältnissen das Downhill Race 

abhalten.  Besten Dank allen Hel-

fern die auch beim 20th Homberg 

Race mitgeholfen haben diesen 

doch schon sehr grossen Anlass 

durchzuführen! Mit der diesjähri-

gen Austragung der 1. Augustfeier 

im Homberg können wir auf einen 

gelungenen Nationalfeiertag zu-

rückschauen. Der Offizielle Festakt 

wurde wieder am 31. Juli durchge-

führt. Das geplante Höhenfeuer 

durfte wegen der extremen Tro-

ckenheit nicht entfacht werden.  

Der Brunch wurde von zahlreichen 

Seiten gelobt. Das Angebot und 

das schön eingerichtete Festzelt 

trug seines dazu bei. Auch das 

Wetter war wiederum nahezu per-

fekt.  An dieser Stelle möchte ich 

mich auch bei der Gemeinde Hom-

berg für die wohlgesinnte Unter-

stützung bedanken, der Landbesit-

zer Familie Beat und Claudia 

Schmocker für ihre Unterstützung 

danken. Zum Schluss möchte ich  

mich bei all meinen Vorstandskol-

legen für die grossartig Arbeit die 

sie das ganze Jahr durch geleistet 

haben bedanken. Auch ein gros-

ses Merci den Sponsoren und 

Gönnern des Skiclubs Homberg. 

Wir sind weiterhin auf dieses Geld 

angewiesen und freuen uns über 

jeden franken der in unsere Club 

Kasse führt. Wir werden das Geld 

weiterhin sinnvoll einzusetzen wis-

sen. Und natürlich Euch allen für 

das Interesse und das Mitmachen 

in unserem Club. Ich wünsche 

euch allen einen unfallfreien und 

mit viel Schnee gesegneten Winter                                                  

Der Präsident, Thömu Ryser 
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Die Skitourensaison konnte auf-

grund der schlechten Schneebe-

dingungen erst nach Weihnachten 

so richtig gestartet werden. We-

gen dem fehlenden Schnee muss-

te leider auch die LVS-Übung ab-

gesagt werden. Da half schluss-

endlich auch eine Verschiebung 

auf einen Termin kurz vor Weih-

nachten nichts. Kompensiert wur-

de die fehlende Übung dann mit 

Übungsmodulen, welche die Tou-

renleiter auf den ersten Skitouren 

einbauten. Endsprechend dem 

Skitourenprogramm konnten 9 

der geplanten 13 Skitouren durch-

geführt werden. Ursache für die 

Absagen waren meistens die 

schlechten Schneebedingungen 

(Lawinengefahr zu hoch), aber 

auch das Wetter spielte nicht im-

mer mit. Das 4-tägige, verlängerte 

Weekend ins Gauligebiet wurde 

wegen dem schlechten Wetter auf 

der Alpennordseite ins Bedrettotal 

verlegt. Doch auch diese Ände-

rung war kein voller Erfolg. Am 4. 

Tag setzte sehr starker Schneefall 

ein, so dass nur noch das Verlas-

sen der Basodinohütte nach Sü-

den möglich war. In Locarno konn-

te dafür bei frühlingshaften Tem-

peraturen in voller Tourenausrüs-

tung ein feiner Cappuccino genos-

sen werden. Traditionell fand im 

Januar 2015 der BOSV Winteraus-

bildungskurs, dieses Mal auf der 

Engstligenalp, statt. 6 Mitglieder 

vom Skiclub profitierten von ei-

nem sehr interessanten und lern-

reichen Kurs. Die Bedingungen 

auf den frisch verschneiten und 

mit viel Wind verfrachteten Hän-

gen waren ideal. Sehr eindrücklich 

war, dass bei diesen Bedingungen 

kleine Schneebretter selber aus-

gelöst und spontane Schneebret-

ter beobachtet werden konnten. 

3 Mitglieder vom Skiclub haben 

im Juni 2015 den BOSV Fels- und 

Eiskurs im Steingletscher besucht. 

Leider waren die Wetterbedingun-

gen nicht optimal. Dank der gros-

sen Erfahrung vom Kursleiter, Ueli 

Bühler, konnten trotzdem einige 

interessante Module in den Kurs 

eingebaut werden (inkl. Kletterhal-

le etc.) 

Jahresbericht Touren 2014/15 
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Restaurant Eggli 

Annekäthi Klossner 

Egg 62 

3757 Schwenden 

Tel: +41 (0) 33 684 00 17 

eggli-grimmialp@bluewin.ch 
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Es wurden ebenfalls viele J+S Aus- 

und Fortbildungskurse von unse-

ren Tourenleitern besucht. 

Matthias Haussener und Adrian 

Wenger absolvierten erfolgreich 

den J+S Skitouren Kursleiter2. Bra-

vo! Conny Gfeller, Simon Wenger 

und ich besuchten den alle 2 Jahre 

notwendigen Fortbildungskurs in 

Skitouren.  

Beim BOSV-Clubtourenwettbewerb 

belegten wir mit 18 Skitouren den 

3. Rang hinter Skiclub Strättligen 

und hinter Skiclub Goldiwil. Leider 

gibt es nach wie vor nur 3 Skiclubs 

im Berner Oberland, welche am 

Clubtourenwettbewerb teilnehmen. 

In der Wertung von SwissSki beleg-

ten wir in der Kategorie B (100-

200 Mitglieder) den 7. Rang. 

Zum Schluss möchte ich mich bei 

allen Tourenleitern bedanken, wel-

che sich für das Tourenwesen im 

Skiclub engagieren. Die Skitouren-

saison konnte unfallfrei durchge-

führt werden, was nicht zuletzt auf 

den hohen Ausbildungsstand der 

Leiter zurückzuführen ist. 

Auch bei allen Teilnehmern an un-

seren Clubtouren möchte ich mich 

für das entgegengebrachte Ver-

trauen bedanken. Ich freue mich 

auf die bevorstehende Skitouren-

saison und hoffe, an den Clubtou-

ren viele bekannte und hoffentlich 

auch einige neue Teilnehmer be-

grüssen zu dürfen.    

Tourenchef, Markus Wittwer 
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Jahresbericht Breitensport 

Werte Clübler, wie jeden Herbst 

blicken wir auf das vergangene 

Jahr zurück. Nach dem Testwee-

kend  begannen die Vorbereitun-

gen fürs Inferno. Unser Trai-

ningstag fand wie immer in der 

Altjahrswoche statt: Abfahrt, Rie-

senslalom, Langlauf und an-

schliessend ein gutes Nachtes-

sen. Das Schneefussballturnier 

im Springenboden fand anfangs 

wegen zu wenig Schnee und an-

schliessen wegen zu viel Schnee 

nicht statt. Vielleich können wir 

unsere Rangierung ja dieses 

Jahr verteidigen. Im Januar star-

teten zwanzig Rennläufer vom 

SC am Inferno. Wie üblich fand 

das Langlaufrennen am Mitt-

wochabend in Mürren statt. Der 

Riesenslalom folgte am Don-

nerstag beim Kandaharlift. Der 

Abfahrtsstart war auf dem 

Schilthorn und die Strecke führ-

te bis nach Mürren. In der Team-

wertung erreichten wir Rang 4. 

Unglücklicherweise fielen die 

Chäsbodeabfahrt und das Club-

weekend auf das gleiche Wo-

chenende im Februar. Da in die-

sem Monat immer viele Termine 

sind, werden wir nächsten Win-

ter das Clubweekend wieder im 

März durchführen. Am 13.2. 

nahmen zwei Teams am 24h-

Rennen in Gsteig teil. Trotz vie-

len Schlägen und Stürzen feier-

ten wir, lediglich mit Muskelka-

ter, Rang 4 und 12. Aus meiner 

Sicht einzigartig war, dass der 

Skilift im Homberg so lange in 

Betrieb sein konnte. Verhältnis-

mässig viele Jo-Trainings und 

Abendskifahren wurden im Hom-

berg durchgeführt. Bei Neu-

schnee fand am  22.2. sogar 

das Clubrennen am heimischen 

Skilift statt. Inklusive Jo`ler star-

teten 61 Rennläufer! Vielen 

Dank an dieser Stelle an Ueli 

Wyss und sein Skiliftteam. Auf 

Ramslauenen genossen wir am 

25.2. ein Fondue, bevor wir die 

legendäre Schlittenabfahrt in 

Angriff nahmen. Am 12. + 13.9. 

schlussendlich, rockten unsere 

Biker noch die Singeltrails der 

Innerschweiz. Genug in Erinne-

rungen geschwelgt; ich danke 

allen, die mitgekommen und 

mitgeholfen haben, dass unsere 

Events immer toll waren. Zudem 

wünsche ich allen einen schö-

nen Herbst und einen unfall-

freien und schneereichen Win-

ter. 

 

Bis bald Florian Rast 
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Jahresbericht JO Homberg 

Mangels Schnee konnte leider die 

JO Skisaison 2014/2015 nicht 

nach Programm am 06.12.2014 

gestartet werden. Das erste 

Schneetraining wurde abgesagt 

und das Zweite auf die Kunsteis-

bahn Thun verlegt, weil aber im 

Berner Oberland am 20.12.2014 

noch immer sämtliche Skigebiete 

mangels Schnee geschlossen wa-

ren, herrschte Grossandrang bei 

der Eisbahn in Thun. Endlich kam 

in der Altjahrswoche der ersehnte 

Schnee, so konnten wir mit einem 

spontan angesagtem Skitraining 

die Skisaison beginnen. Für die 

Skicrosse in Zweisimmen und 

Lenk Ende Dez. und Anfangs Jan. 

kam der Wintereinbruch zu spät 

und die Rennen wurden abgesagt. 

Nach einem eher Schnee armen 

Januar mit schlechten Pistenver-

hältnissen konnte dann ab Febru-

ar auch der Homberglift  richtig 

gute Pisten anbieten, was es mög-

lich machte einige Male das Hal-

lentraining vom Mittwochabend 

am Nachmittag auf der Piste 

durchzuführen. Die Renngruppe 

war an sämtlichen Marticup Ren-

nen aktiv. Fast die ganze JO ging 

dann wiederum an das Schülerren-

nen nach Schwanden welches 

aber mangels Schnee vom Jan in 

den Feb. verschoben wurde.  

Das JO Rennen konnte diese Jahr 

wieder einmal im Heimskigebit 

Homberg durchgeführt werden. 

Das gelungene Rennen beendeten 

Päsci Reusser und Selina Zingg als 

JO Meister/in.  

Als die Ski`s versorgt waren fand 

noch das Homberg Race statt wo 

die JO wie alle Jahre die Tombola 

und denn JO Stand betreute. 

 Die Saison wurde mit einem tollen 

Tagesausflug mit dem Mosercar 

ins Connyland Lipperswil beendet. 
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Auch dieses Jahr wurde auf ein 

gemeinsames Beisammensein 

am „Bättag“ im Kiental nicht 

verzichtet. Wir können auf einen 

gemütlichen Nachmittag im Gol-

derli-Hüttli zurückblicken. Trotz 

des anfangs bewölkten Wetter, 

beging sich die Truppe motiviert 

auf den Weg. Das Essen vom 

Buffet war hervorragend, pas-

send war die Stimmung unter 

den Ski-Clübler. Besonders der 

Liebestee fand seine Aufmerk-

samkeit und führte zu heissen 

Diskussionen. Nach reichlich 

vielen Gesprächen, führte uns 

der Weg wieder hinab durch den 

schönen Wanderweg entlang 

des Flusses. 

Es war ein gelungener Abschluss 

vom Wochenende, wir danken 

Dir Ueli für den gemütlichen An-

lass. 

Auf bald, 

Charline 

Golderli Alpentechno 20. September  
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Ausflug ins Connyland 

Als Abschluss der Saison gingen 

wir ins Connyland. Wir fuhren 

mit dem Moser Car und hatten 

eine tolle Reise. Als wir ange-

kommen sind haben wir Grup-

pen gemacht. In dem Park wa-

ren die Putschautos für alle ein 

Highlight, sogar für die Erwach-

senen. Die Kobra war die 

schlimmste Bahn im Park. Mei-

ne Schwester ging 11-mal auf 

die Bahn, aber ich war leider 

noch zu klein! Im Connyland 

hatte es auch ein Simulator und 

der gefiel mir besonders gut. 

Wir gingen auch noch an die 

Seehund Show das war sehr 

lustig und ich finde es wahnsin-

nig dass sie diese Tiere so trai-

nieren können. Am Mittag ha-

ben wir Picknick gegessen aber 

ich konnte nicht so gut essen 

da mein Zahn schon sehr fest 

gewackelt hat. Meine Schwester 

Ramona hat mir den Zahn dann 

rausgeschrissen, doch dann ha-

be ich ganz fest geblutet und 

musste mir Papier in den Mund 

stecken aber so ging das essen 

noch weniger gut und mein 

Sandwich musste warten. Als 

der Mittag durch war sind wir 

noch ein wenig auf die Bahnen 

gegangen und schon bald gin-

gen wir nach Hause. Es war ein 

Toller Ausflug und ich war am 

Abend sehr müde und konnte 

viele Erlebnisse zu Hause erzäh-

len.  

Lian 

End of Season Day JO Homberg 
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Sanierung Wolfbachschanze 
Unsere Skisprungschanze im 

Wolfbach wurde diesen Herbst 

saniert. Entweder musste sie 

aus Sicherheitsgründen abge-

rissen werden oder eben Sa-

niert. Wir haben uns für die Sa-

nierung entschieden da die 

Wolfbachschschanze ein gros-

ser Teil  Geschichte und Traditi-

on unseres Skiclubs ist. Bärnu 

Dähler, (einer der ehemaligen 

Springer) übernahm die Pla-

nung und Organisation der bau-

ten am Turm. Er und seine Hel-

fer vom Skiclub machen den 

Turm wieder Sicher und auch 

zugänglich. Eventuell werden 

wir diesen Winter sogar wieder 

ein Springen organisieren.  
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Präsident 

praesident@sc-homberg.ch 

P 033 442 03 94 / N 079 686 63 56 

Thomas Ryser 

Moosacker 59 

3622 Homberg 

Kassier 

finanzen@sc-homberg.ch 

P 033 345 74 56 / N 079 390 50 20 

Carmen Zingg 

Mönchweg 2 

3661 Uetendorf 

Sekretär 

sekretariat@sc-homberg.ch 

P 033 442 04 09 / N 079 584 76 43 

Mario Rufer 

 

3624 Schwendibach 

Vizepräsident 

vize@sc-homberg.ch 

N 079 823 96 94 

Andreas Neuhaus 

Oberdorfstrasse 38 

3612 Steffisburg 

Chef Breitensport 

breitensport@sc-homberg.ch 

P 033 442 11 49 / N 079 762 78 84 

Florian Rast 

Dorfstrasse 31 

3622 Homberg 

Beisitzer 

beisitzer@sc-homberg.ch 

N 079 280 30 27 

Roman Schiffmann 

Weid 

3622 Homberg 

Chef JO 

jo@sc-homberg.ch 

N 079 3036194 

Matthias Rast 

Lütschental 

3622 Homberg 

Chef Touren 

touren@sc-homberg.ch 

N 079 375 64 56 

Wittwer Markus                                                                         

Zugmatt 3                                                                 

3615 Heimenschwand               

Clubzeitung/P+R 

kommunikation@sc-homberg.ch 

P 033 442 03 94 / N 078 857 02 46 

Yvonne Schoch 

Moosacker 59 

3622 Homberg 

Internet 

internet@sc-homberg.ch 

P 033 442 04 09 / N 079 584 76 43 

Rufer Mario 

 

3624 Schwendibach 

Zelt 

zelt@sc-homberg.ch 

P 079 239 94 52 / G 079 336 69 56 

Bruno Ryser 

Moosacker 59 

3622 Homberg 

Vorstandsliste 
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Herzliche Gratulation zur Hochzeit   
Meli & Roman 


